
Merkmale:Merkmale:Merkmale:Merkmale:

Er unterscheidet sich vom Silberkarpfen durch 
die dunkelbraune Marmorierung und den nicht 
durchgängigen Bauchkiel an der Bauchunter-
seite. Die Augen liegen nicht ganz so tief und er  
wirkt massiger als der Silberkarpfen.
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Neozoen
in Thüringer Gewässern

MarmorkarpfenMarmorkarpfenMarmorkarpfenMarmorkarpfen

((((HypophthalmichthysHypophthalmichthysHypophthalmichthysHypophthalmichthys nobilisnobilisnobilisnobilis))))

Herkunft: Herkunft: Herkunft: Herkunft: 

Ursprünglich stammt diese Art aus den 
großen, langsam fließenden und ste-
henden Gewässern Chinas.

GrGrGrGrößößößöße:e:e:e:

Der Marmorkarpfen kann unter hiesigen 
Bedingungen Stückmassen bis zu 25 kg 
erreichen.

Nahrung:Nahrung:Nahrung:Nahrung:

Der Marmorkarpfen ernährt sich haupt-
sächlich von kleinen Wasserschnecken, 
Muscheln sowie von Zooplankton.



Allgemein:Allgemein:Allgemein:Allgemein:

Der Marmorkarpfen besitzt eine ähnlich 
große Bedeutung für die Speisefisch-
produktion wie der Silberkarpfen. Er 
wurde zu wirtschaftlichen Zwecken im-
portiert und insbesondere zur Polykultur 
in Karpfenteichanlagen eingesetzt. Hier-
durch konnten die Lebensraumkapazität 
und das angebotene Nahrungsspektrum 
optimal genutzt werden.

Durch gezielten Besatz gelangte der Mar-
morkarpfen auch in die großen Stauge-
wässer Thüringens, wo er heute z. T. 
noch anzutreffen ist.

Da er unter hiesigen natürlichen Bedin-
gungen nicht reproduktionsfähig ist, wird 
der Marmorkarpfen mit der Zeit aus 
diesen Gewässern wieder verschwinden, 
wenn kein weiterer Besatz mehr statt-
findet.
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